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SSI Sprue« Straße.

»«f»»rlta>«r ««vrauch »»A »r«>
gut«.

geudete Alle« auf irgend eine geheimniß-
voll« Weise. Der Gatte beobachtete sie

und gab sich alle

keine Sä»s-rin war/
Wahrheit an den Tag. Ein altes Re-
cept vom HanSarztc war a» dem ganze»

lich das Essen, Trinke» u»d Schlafen.
Die themals kräftige Fran ist körperlich
und geistig ein Wrack, und ihr ist

und i» so großen wie er

geneigt; sie lassen sich ohn?Weiteres atte
Medicinflaschcn wieder füllen und be-

»lit denjenigen, unter denen die Medicin

dem ersten besten Gelüstes Bi/sie baun
den ist ihnci^

sie sich wirklich der Menschheit nützlich

OES gibt schon ziemlich viele Gesetz«
gegen den unbeschränkte» Verkauf von
?Giften" in Apotheken, aber sie werden
sehr lar ausgeführt. Vor Allem kämees darans an, daß der Apotheker selber

Ob e lam e« A. Woo d,

wcl^
ne« der zum Tode bestimmten Opfer;

Tragödie. Wie Oberst Wood mit" nap.-
pester Noth entkam, erzählte er selber
folgendermaßen: ?Ali Santa Anna Be-
fehl gegeben hatte, alle Gefangenen zuerschießen, und die Gewehre krachten,

Ich setzte meine Tour ununterbrochen
fort, bis ich Kentucky erreicht hatte."

eine riesig« O.nautität Mehl im Markte,

drückt, daß sich sür die Müller Nicht

ze» etwa «,000,000 Fässer Mehl weni-
ger aufgerissen worden sind. Zieht man

würde der Ausfall an Mkhlverbrauch

«and» und Hauswtrthschaftlicht«.

erstere ArtFleisch bezahlt werden, sind

letztere Art. Dies hat die Viehzüchter

Eln Rio-Wrande.vandit.

Cortina aus dem Gesängniß entlassenworden sei. Damit hat einer drr be-
rühmtesten und berüchtigtste» Bandilcn

boren. Seine Umgebung brachte eS n>-
deß mit sich, daß er schon als Jnilge ei»
?Hnrrah-Leben" führte. Er sing bald,
wie damals so viele Andere an dcr
Grenze, ei» VichhandelS-Geschäsl an
und abcateuerte u»d rauste dabei nach
Her>enSlust. Um da» Jahr l «4» herum
wurde er wegen seine« ersten Morde« in
Anklagestand »ersetzt j infolge desten ließ
er sich etwa S Jahre lang »Nr selten

stell (?) Male in dcr Geschichte dct Ver.

Seile gegen ihn erhoben worden waren,

zog er aus'« Neue die Grenze mit Krieg
und übte über S Jahre lang eine Schrec-
kensherrschaft ans. Zollbeamte nud

sende Übersalle», vor Allem aber Vieh in
großem Maßstabe geranbt; Viebhäute
wurden sogar in einem spanischen Dam-
oanna zu Äarkte gebracht, und

rikanisches Kriegsschiff versolgte den
Dampser vergebens. Präsident Grant
beablichtigte damals, durch einen neuen

zu mache»: aber die Mehrheit des Cabi-
nicht. Endlich ermannte

Oberst Chlisto nahn, den Banditc» nnd

Von» Inland«.
Unlängst ivurde John M.

Reynolds au« dem Zuchthanse von Kan-

Tage kündigte er sich al« Candidaten sür
da« MllyörSamt in Alchisön Sil.

Am l. April soll in New

Cast River zum Hudson, oder North

thatsächlich Gist als ?Mcdicin" nnd ist

Die össcntliche R-inlich-

Name>>«^J^h
n

GBorde^,.

Daß G e sch t »l e fa^l fchc

dürfte ein

ten. Cr lies die Straße »nbekümmert
aus »,,d nieder. Gegen Mittag trat der
Snperinl-ndent von BoothbyS^Resta^u-

Itamanis. m -n-n -r da» Commando

Polizeirichtcr Caldioell i»
Chicago und der Advocat Masterson

rcn« eiue Scene auf, recht die
?Würde des Gerichts" illlistrirt. Wir

zollen Zilien Theil des Dialogs dieser

müssen wissen, daß ich mir von

jagen lasse."?Nichter: ?Ichrer Nase würde ei» gehöriger ?Stümper"
gut thun." ?Adoocat: ?Ich werde nicht
thun, was Sie verlanacn."? Richter:
?Wenn Sie sich nicht in Acht nehmen,
werde ich vom Richterstuhl herabsteige»

Jahnen
den Kops ?

ch^' H
reichsten chi n - si-

Baron Li Y-n Pang, hält sich gegenwär!
Ug, aift einer Weltreise begrisse», in den

bei chinesische» Kaufleuten ange-
legt hat. Cr ist noch ?ein Bischen"

soll nahezu »40,v00.000 betragen. In
seiner Begleitung befindet sich eine sörin-
liche Leibwache von Secretäre» undDo-
lmetscher». Dieser Tage kam er, aus der
Reise über Britisch-Col»,»-

mehrere chinesisch- Gcschäste mit seinein

China, Li Huna Chang, verwandt. Bondem jetzigen Verhältniß zwischen den
Amerikanern und Chinesen ist er durch-
deswegen auch kein Geld mehr in Ame-
rika anlegen; in China selbst sei die Ent-
rüstung groß, und gegenwärtig halte

nn,w-Ise l ha s t ra llgcm< jne

?Undank ist der Well Loh n,"

m

fahrloser Weise aus der Bühue vcrwcr-

tc». Ab-r der Brotneid ruh! nicht,
die

anderen

»««Nch« Lokal . Nachrichten.

Töd'tnng dcs Studiilten Blum imDi?cll

Selbsthilfe soll letztere indeß jetzt Bor-

de« ,L»bbena»er Wochenblatt", Hr. Äl-

sii^
starb in Folg« «>»«, turjlS au

hrachte sie sogar Drillinge zur Welt.
Alte fünf Kinder sind am Leben. Der
Kaiser hat der Frau eine Unterstützung

Der

gedrückt

?nd^clöd^et

Privatdoc-ttl Dr. Joseph in Br-Slml ist
Nun cndgiltiz für dir zwei Jahr- die Ap-

n-n Bester« des BadeS Cudowa, Ritter-
gutsbesitzer« F. Bertram, ist der Eon-

bon 1,^00,0v0 M, stehen angeblich nur
300,000 M. Aktiva gegenüber. Vom
Schwurgericht in Glatz wurde der Bött-

Logisch der

Althos bei Wohlau, Jnlieger Olte in
All-Patschkan, Rentier ManglierS in

Provinz Sachsen,

spiel« beiühnit sind, der Beter^An-

vielfach --»bestrafte Hundeschlächter wu»

Meister Walther hat Stadt Weißen-

»»u 451,0v0 M. hinlerlasien. Der
Bäckermeister Friedrichs Wilhelm

bestrast. Der eine« Diebstahls ange-

klagte Realschüler Rober» HSußner,

Schließen der Ofenklappe in ei-
ner Ikocht sechs Personen: hie Wittwe

Rudolf, drei Knaben im Alter von IS,

fahren. In Halle starb die Fran des

geriet
Provinz Westfalen

i»»rd« der Redakteur der ?Wests. VolkS-

I

>Le^

Müller »o^>

w den dtt Stadt - Di« für

baar bezahlt worden.? Jahre

roltS ?'es handelt sich n,n

rung

vo,^
dük Goldene Hochzeit: die Eheleute Rent-
ner W. Antweiler in Köln, Petcr und
Gertrud Weber in Monheim a. Rh. und
Spediteur Wilhelm Grins in Wesel.

um dcr Gemeinde»», stehcr Eduard Bera-
n«r inHcilingc», da« sojährige dergorst-

ausslher Tanz in der Ballitmei-

Fockk und Lnboldt i» Gera
beschäsiigte Arbeiter Karl Bischof!
die goldene Hock,eil die Chcpa-nc Flei-

Erner ? E« habe» sich er-

h^gt alte^Jo^ann^Misch-

acht Tagen. Die Megäre verübte die
That, als der Polizeisoldat ihr Kind,
das mit Zündhölzchen Abend« in einem
Wirthslokale hansirte, aus demselben her-
«ussührte. Bei Eisenstein fand infol»

falsch«: Weichenstellung ein Zusam-

K. TrSger in Schwarzen-
Vo?t statt. Ein Dienstknccht, Namen«
G. Linß au« Gla«hütten, lauert«

Virlehung, di« er erlitt, allem Anschein
nach tödtlich. Der Mörder befin-

Stadt^inachh^iiemeZahw^
ster de« BisthnmZ Paffau, Hei-

der Müller Jakob M^
Königr-ichWürlt-mberg.

. Der glückliche Gewinner des ersten
Treffet« vo» M. der Lotterie zu
Gunsten eines Krankenhauses der Barm-

Apotheker Cgenter in AltShansen. ?sAn
Biberach Rathschreiber Ran. Der

Staötschullheiß Sachsen Crailsbeiin ist

F laschnerl» ^is

ki-g-^.

Waar-n zum Nachtheil s-i,i-r
wurde der Fabrikant W. R. Schullheiß
in Gütenbach verhaftet. ?112 In Konstanz
der Besitzer de« Gasthofs,,Z»>»Falken",
Heirich Stabholz. ?112 I» ü)>üll!>ci>? die

Willi»,

Halter der Sparkasse, X. Stähle,
rigeValen ge init sein»

?^jihr^-
die Ehe-

Mannheim inhastirte B. sberst, der

Die^ Wittwe MonikaDehler
sterer au« bei

quetscht; der »zjährige Gg. Jakob Öd-
länder in Zu,lnhausen starb infolge eine«

Lipp«. Waldeck.

r-n -röffn-t. s In Wolsenbüttcl die

Zu^r^
usstellung

de^Den^

machn G. Stansch in Bobbau, Oberst
a. D. ». Zweifsei in Cöthen, und Alt-
sitzer, früher Miihlenbesttzer H. Busse
in Reesdorf; der Oberamtsrichter Och»«
in Stadtoldendorf beging sein 2Sjährige»
nnd der Organist Angnst Slölling ii«
Krenlriipperhageiisrin Svjährige« Dicnst-

Knrcht aus der CUu>'icheir

Au « d« r Rh «i » pfal ;.

Mecklenburg.

?so,ooo bis Clr.
Roßarzt in Schwerin^? Die

schlagen.

indein sie sich vermittels emer"Waschlein«

seinem Gute ?n Arlesheim Oberst AI,-Ith!
Falkner voii Baselstadt.?Cin 60

Ä^ctei

fach sranzösischcn Abschied genommen
hat. ?Der Inspektor Boßhard der Fi-

Husaren-Regiments Wien stieß sich
eln haarscharf geschliffene« Messer i»<t
Herz und blieb sofort todt^?Das Jagd»,

ö

Bch^e^

sen Brnder Julius und der ComniiS
Mar Galdschmidt, verhastet. Nach
Verübunzoo» inHjh«

Gerich!-,?l» Prag°Ritter

bekommt.'


